
Florence Herve (Hrsg.)

Geschichte der deutschen
Frauenbewegung

Beiträge von
Lottemi Doormann, Florence Herve,
Johanna Hund, Ingeborg Küster, Sigrid
Matzen-Stöckert, Ingeborg Nödinger,
Elly Steinmann, Renate Wurms

Pahl-Rugenstein



Inhalt

Vorwort 9̂

Florence Herve

»Dem Reich der Freiheit werb* ich Bürgerinnen«: Die Ent-
wicklung der deutschen Frauenbewegung von den Anfängen
bis 1899 12
1. Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit: Die 48er Revolution

und der Aufbruch der Frauen 13
2. Zur Entwicklung nach dem deutsch-französischen Krieg

i und während des Sozialistengesetzes (1870-1890) 25
3. Feindliche Schwestern? 36

Renate Wurms
Kein einig Volk von Schwestern: Frauenbewegung
1889-1914 41
1. Bedingungen 44
2. Gemäßigt bis konservativ: die Mehrheit der bürgerlichen j ^

Frauenbewegung 48 \
3. »Die Wächterinnen auf der Zinne«: der linke Flügel der ^

bürgerlichen Frauenbewegung 58
4. »Uns wurde nichts geschenkt«: die proletarische Frauen-

bewegung 63

Renate Wurms
»Krieg dem Kriege« - »Dienst am Vaterland«: Frauenbewe-
gung im Ersten Weltkrieg 84
1. Zur Lage der Frauen im Ersten Weltkrieg 85
2. Dienst fürs Vaterland: die bürgerliche Frauenbewegung . 89
3. Für Frieden und Freiheit: Radikale Pazifistinnen 97

V 4. Burgfrieden? Gewerkschaftliche Frauenpolitik und ge-
werkschaftliche Frauenbewegung 101

5. Widerstand • und Anpassung: Sozialdemokratische
Frauenbewegung 105



Bannet Herve
Brot und Frieden - Kinder, Küche, Kirche, Frauenbewe-
gung in der Weimarer Republik 119
1. Novemberrevolution und Nachkriegskrise 1918-1923 . . . 119
2. Wohlfahrtstätigkeit oder revolutionäre Frauenarbeit?

1924-1928 129
3. Aktive, aber gespaltene Frauen: Frauenbewegung in der

Weltwirtschaftskrise 136
4. Haben die Frauen Hitler zur Macht verholfen? 148

'• < Sigrid Matzen-Stöckert

i Frauen im Faschismus - Frauen im Widerstand 154
> 1. Mutterkreuz und Ausbeutung: Zur Situation der Frauen
i im Nationalsozialismus 154
• 2. Zum nationalsozialistischen Frauenleitbild 160

3. Nationalsozialistische Frauenorganisationen 166
: 4. Drill, Zwang, »Gemeinschaftsleben«: Zur Gleichschal-
{ tung der bürgerlichen Frauenorganisationen 171
f 5. Trotz alledem: Frauen im Widerstand 172

Ingeborg Nödinger

Aus der Vergangenheit gelernt?
1945-1949 187
1. Befreiung oder Zusammenbruch? 187
2. Frauen werden gebraucht 189
3. Neuanfänge der Frauenbewegung 191

Florence Herve/Ingeborg Nödinger

Für Frieden und Gleichberechtigung: Der Demokratische
Frauenbund Deutschland 206

Ingeborg Klister/Elly Steinmann

Die Westdeutsche Frauenfriedensbewegung (WFFB) 224

Johanna Hund

( Das Recht auf Arbeit und gleichen Lohn: Zur gewerkschaft-
lichen Frauenarbeit in der Bundesrepublik 235
1. Gründung der Bundesrepublik und »Wirtschaftswunder« 235
2. Von der Krise 1966/67 bis heute 242



Lottemi Doormann

Die neue Frauenbewegung: Zur Entwicklung seit 1968 255
1. Zur Entstehung der ersten Frauengruppen an den Uni-

versitäten 255
2. Die »Kinderfrage« 257
3. Beginn der Polarisierung in der Frauenbewegung 258
4. Die 218-Kampagne 259
5. Entwicklung zur Frauenprojektebewegung 261
6. Aufschwung einer »neuen« demokratischen Frauenbewe-

gung 264
7. Grundpositionen des Feminismus 268
8. Was ist erreicht worden? 272
9. Herausforderungen für die Frauenbewegung in den 80er

Jahren 275

Ausblick 290

Ausgewählte Literatur 295

Namensregister 299


